
Unterlagen für die Bewerbung zum Stipendium 

Die Bewerbung erfolgt ausschließlich digital:
• Online-Bewerbungsformular
• Kaderbescheinigung des Spitzenverbandes
• fachliches Gutachten einer/s Dozierenden der 

Freien Universität Berlin
• Nachweis(e) über sportliche Erfolge bei  

nationalen und internationalen Meisterschaften
• Nachweise über sonstige Auszeichnungen, 

Preise, ehrenamtliches Engagement, aktuelle 
Studienleistungen und vorliegende Schul- oder 
Hochschulabschlüsse

Fördersumme

300 € pro Monat je Sportlerin bzw. Sportler

Weiterführende Infos

www.fu-berlin.de/sites/deutschlandstipendium

Das Deutschlandstipendium für studierende 
Spitzensportlerinnen und Spitzensportler an der 
Freien Universität Berlin wird ergänzend zu der 
Bundesfinanzierung durch die Ernst-Reuter-Gesell-
schaft ermöglicht. Vielen Dank!

Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner 

Spitzensportbeauftragter an der Freien Universität Berlin
Christian Mundhenk
Tel: +49 30 - 838 59334
Mail: christian.mundhenk@fu-berlin.de

Deutschlandstipendium an der Freien Universität Berlin
Flora Bolm
Tel: +49 30 - 838 73807
E-Mail: flora.bolm@fu-berlin.de

Laufbahnberatung Olympiastützpunkt Berlin
E-Mail: franziska.wenhold@osp-berlin.de
E-Mail: maria.picker@osp-berlin.de

Duale Karriere

Bild: Arndt Falter (adh)

Unterstützung für studierende 
Spitzensportlerinnen und Spitzensportler



Duale Karriere an der Freien Universität Berlin

Die Freie Universität Berlin bekennt sich zu den  
besonderen Förderungsbedarfen studierender Spitzen- 
sportlerinnen und Spitzensportler mit einer Dualen  
Karriere. 
Bevorzugter Zugang zum Studium über die Profil- 
quote für Bachelorstudiengänge sowie Beratungs-
angebote und Finanzierungsmöglichkeiten mittels  
Deutschlandstipendium sollen studierenden Spitzen- 
athletinnen  und Spitzenathleten den entsprechenden 
Rückenwind für die Mehrfachbelastung von Studium 
und Spitzensport geben.  

Startschuss zur Bewerbung für einen 
Studienplatz

Sie haben Interesse an einem Studiengang mit dem  
Abschlussziel Bachelor oder Staatsexamen, der im  
1. Fachsemester nur eine begrenzte Anzahl an  
Studienplätzen  hat? Die Freie Universität Berlin un-
terstützt gerne dabei,  ein Studium in der Nähe des 
Trainingsstandortes in Berlin oder Brandenburg aufzu-
nehmen. 1 Prozent der Studienplätze werden über eine 
„Profilquote“ bereitgestellt. 

Doch zuerst muss die Bewerbung erfolgen. Bei einer 
Betreuung durch einen Olympiastützpunkt in Berlin 
oder Brandenburg wird in der Online-Bewerbung der 
Status Spitzensportlerin bzw. Spitzensportler angege-
ben. Anschließend muss nur noch der aktuelle Nach-
weis der Kaderzugehörigkeit (Olympia-, Perspektiv-, 
Ergänzungs-, Paralympics- oder Nachwuchskader  
1 oder 2) eingereicht werden. 
Die Freie Universität Berlin wünscht viel Erfolg!
> www.fu-berlin.de/studium/bewerbung

Beratung und Flexibilisierung 

Hochleistungssportliches Engagement mit einer aka-
demischen Ausbildung zu kombinieren, stellt viele  
Athletinnen und Athleten vor eine große Heraus-
forderung. Die Freie Universität Berlin wurde vom  
Deutschen Olympischen Sportbund als „Hochschule des 
Spitzensports“ ausgezeichnet. Sie fördert studierende  
Kaderathletinnen und Kaderathleten des Olympiastütz-  
punktes im Rahmen ihrer rechtlichen Möglichkeiten 
und bietet Unterstützung bei der Flexiblisierung des 
Studiums an. 
Bei allen studiumsbezogenen Fragestellungen und  
Problemen steht der Spitzensportbeauftragte der 
Freien Universität Berlin – sportartbezogen in enger 
Absprache mit der Laufbahnberatung des jeweiligen 
Olympiastützpunktes – zur Verfügung. 
Er fungiert als Schnittstelle zwischen Sportlerin bzw. 
Sportler, Olympiastützpunkt, Hochschulverwaltung 
und den Fachbereichen. Dabei geht es nicht darum, 
dass Spitzensportlerinnen oder Spitzensportler ein 
„vereinfachtes“ Studium erhalten. Vielmehr sollen  
gezielt die besonderen Bedürfnisse bei der Kombination 
von Hochleistungssport mit vollwertiger akademischer 
Ausbildung berücksichtigt werden.

Finanzielle Förderung  

Wer wird gefördert?

An der Freien Universität werden Deutschland-
stipendien jährlich zum Wintersemester vergeben.   
Gefördert werden begabte und leistungsstarke  
Studierende sowie Studienanfängerinnen und  
Studienanfänger aller Fachrichtungen. 
Zu den Förderkriterien zählen neben Erfolgen 
an Schule und/oder Universität auch besondere  
außeruniversitäre Leistungen, Auszeichnungen (auch  
vorherige leistungsbezogene Förderungen) und  
Preise.
Bei Spitzensportlerinnen und Spitzensportlern  
werden die Zugehörigkeit zu einem Bundeskader und 
entsprechende Erfolge bei nationalen und interna-
tionalen Meisterschaften berücksichtigt. Athletinnen 
und Athleten in den olympischen Sportarten werden 
ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
Das Deutschlandstipendium wird für mindestens 
zwei Semester bewilligt. Für das folgende Förderjahr 
prüft die Hochschule, ob die Stipendiatin oder der  
Stipendiat die Förderkriterien noch erfüllt.

Fristen und Termine

Sommer: Bewerbungszeitraum für immatrikulierte  
Studierende

Spätsommer: Bewerbungszeitraum für  
Studienbewerberinnen und Studienbewerber

November/Dezember: Versand der Bescheide

Genaue Zeiträume und weitere Infos ab Mai unter: 
www.fu-berlin.de/deutschlandstipendium


